
Lars Ruppel 

Lars Ruppel ist schon seit 1985 quasi auf der Welt(tournee). Bis heute ist er einer der jüngsten 
Menschen der Welt.  Die größte Brille seit  Buddy Holly und Erich Fried.  Seit  seinem 16. 
Lebensjahr  reist  Lars  Ruppel  durch  halb  Europa  und  versetzt  Zuschauer  und  die 
dazugehörigen Ohren in Staunen. Der untalentierte Hobbygärtner mit der dreidimensionalen 
Hornbrille konnte schon so ziemlich jeden Poetry Slam im deutschsprachigen Raum in die 
Hosentasche stecken. Einer von ganz wenigen Vollzeitslammern im deutschsprachigen Raum. 
Die Basler Zeitung verglich ihn mit Ringelnatz, und das Augsburger Brecht-Festival, kuratiert 
von Albert Ostermaier, umschrieb ihn gar als „durchtrainierten Performance-Sportler“. Bei 
SMAAT,  der  ersten  Boygroup  des  Poetry  Slam  übernimmt  Ruppel  den  Part  des 
Geheimnisvollen.

Wenn Lars Ruppel auf der Bühne steht, hat  man das Gefühl, dass er  das nicht gerne tut. 
Lieber würde er in das Publikum springen und seine Texte ohne Mic und doppelten Boden 
direkt in die Herzen der Menschen performen. Er reimt, er rappt, er singt und er improvisiert. 
Keiner seiner Texte ähnelt dem nächsten. 

4. Platz im Einzel beim National Poetry Slam 2006, 1. Platz mit SMAAT 2007, 2. Platz mit 
SMAAT 2008. 

Veröffentlichungen u.A. in Reclam, Praxis Deutsch, Titanic und vielen Anthologien.

Videos:

http://de.youtube.com/watch?v=2PfeAxf3Z7k

http://de.youtube.com/watch?v=CODlDvpckXo

http://de.youtube.com/watch?v=q_t9G8hxQak

Web:

www.larsruppel.de

www.smaat.de

www.hessenslam.de

Pressefotos:

http://larsruppel.de/?page_id=21


